
Was ist schon normal? 
Vom Umgang mit Diversität in 

innerkirchlichen Handlungsfeldern 

Fakultät 

Für GEisteswissenschaften 

Die Pluralität von individuellen Identitäten und kollektiven Lebensformen ist allgegenwärtig. 

Dennoch stoßen wir immer wieder auf sprachliche und nichtsprachliche Praktiken, die auf einfache 

Formeln oder einseitig privilegierte Lebensformen setzen. Demgegenüber setzt der Begriff Diversity 

einen bewusst anderen Akzent. Er will nicht nur Vielfalt beschreiben, sondern fordert auf normativer 

Ebene die Anerkennung von individueller und kollektiver Verschiedenheit ein. 

Wir wollen uns auf dem Studientag mit diesem Begriff näher auseinandersetzen, und zwar anhand 

der Frage, wie sich Diversity in den kirchlichen Handlungsfeldern des Gottesdienstes und der 

Seelsorge gestaltet. Dabei wird es u.a. um aktuelle Fragen der Gender-Identität gehen.  

Studientag 

Freitag 

22. November 2019 

9:15—16 Uhr 

gorch-Fock-Wall 7 

Raum C1053 

Mit Beiträgen und Workshops von 

Felicia Ewert 

Autorin und Aktivistin 

Gabriele Meister 

Journalistin und Autorin 

Dr. Katja Dubiski 

Seelsorgerin und Psychologin 

Für (vegane) Verpflegung wird gesorgt. 

Anmeldungen und eventuelle Allergiehinweise 

o.ä. bitte an: 

jannis.nicolai.kraemer@studium.uni-hamburg.de 
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